
Cal wer Wochenblatt.
Amts nn- Jntelligenzblatt für - eu Bezirk.

Nro . 20. Erscheint wöchentlich zweimal , nämlich Mittwoch und Samstag.
Abonnementsvreis halbjährlich 4S kr., vierteljährlich 23 kr.

JnsertionSvreis für die gespaltene Zeile oder deren Raum kV, kr.

Mittwoch,
den 13 . März 1861.

Amtliche Verordnungen und
Bekanntmachungen.

Calw-

In der Schuldensache
des Wagenlakierers Albert Friedrich
Gauß  babier wirb ven Schuldnern
desselben aufgegcbe » , bel Vermeidung
doppelter Zahlung nur an den Gü-
terpfleger , Kaufmann und Stadtrath
Bozen Hardt  dahier , Zahlung zu
leisten.

Den 12 . Märr <861.
K . Oberamisgcricht.

Hart  m eher.

2) 1.  Calw.

Haus - Verkauf.
Das zu 600 fl angekaufte

Wohnhaus des verstorbenen
Schlossermeisters Gottfried

Friedrich Sailer «Wer , worin
eine Schlosserwerkstätte eingerichtet
ist, sammt Holzbütte und 3,7 Rthn.
Boden , kommt am

18 . März 1861,
Nachmittags 1 Uhr,

vor uns zur zweiten Versteigerung.
Kaufsliebhaber werden hiezu Un¬

geladen.
Den 11 . März 1861.

K . Gerichtsnotariat.
M a g e n a u.

Calw.
Wirthschafts-Coucession betr.

Carl D i c r ! a m m, Bäckermeister
hier , hat um Erth - ilung des persön¬
lichen Rechts zum Wein - und Most¬
schank nachgesucht . Diejenigen , welche
Einwendungen dagegen Vorbringen
wollen , erhalten hiezu einen Termin
»on 10 Tagen . Die Versäumniß

dieser Frist schließt die Beachtung
späterer Einsprache ^ aus.

Am 9 . März 186l.
Stadtschullheißcnamt.

Schuldt.

2 ) 1. Weil d. Stadt.

Langholz- Verkauf.
Die hiesige Gemeinde verkauft am

Donnerstag,  den 21 . März,
und die folgenden Tage,

von Morgens 9 Uhr an,
auf dem Platze aus ihren V2 Stunde
von hier entlegenen Waldungen,
Distrikt Hönig,

635 Stämme rothforckenes Lang-
und Klotzholz von schöner Qua¬
lität , das sich sehr gut zu Bau-
unb Flößholz eignet,

und ladet die Liebhaber hiemit dazu
ein.

Den 8 . März 1861.
. Der Gcmeinderath.

2 )2 . Zwerenberg.

Langholz-Verkauf.
Am ^

Freitag,  den 15 . d. M -,
werden aus dem hiesigen Gemeinde¬
wald Miß und Sckielberg

370 Stämme Flößholz
im öffentlichen Aufstreich zum Ver¬
kaufgebracht . Der Verkauf wird auf
rem Rathhaus , Vormittags 10 Uhr,
vorgenommen , wozu Käufer ringe¬
lnden werben.

Den 5 . März 1861.
Schultheiß

H a i! s e I m a n n.
2 ) 1. Sul 'z,

Obcramis Nagold.

Holz - Verkauf.
Am
Montag , den 18 . d. M .,

Morgens 8 ' / - Uhr,
verkauft die hiesige Gemeinde

3000 Stück Hopfenstangen von
15 — 35 ' lang,

1000 Stück Bohnenstecken und
83 Stück Langholz mit 1816

C . ' im Meß hallend;
wozu Kaufsliebhaber cingeladen wer¬
den.

Den 6 . März 1861.
Waldmeister

Röhm.

Auszeramtliche Gegenstände.

2 )2 . Ca l w.

Blaubeurer Bleiche.
Ich besorge auch Heuer wieder

Tuch und Faden für dieselbe , und
sichere Jedermann gute zur Zufrie¬
denheit ausfallende Bedienung in
möglichster Bälde zu und empfehle
mich zu zahlreichen Aufträgen bestens.

Kaufmann Reuschcr.

Verlorenes Paket.
Samstag,  den 2 . März , ging

ein Paket , zwei Karten v . Württem¬
berg enthaltend und an Frau Pfr.
Bruckmann  in Ostelsheim abres-
sirt , verloren . Der Finder wird um
Zurückgabe desselben gebeten an

Emil Georgil 's  Buchhandlung.

Zu bedeutend herabgesetzten
Preisen werden feine wollene Thi-
belS in verschiedenen Farben , na¬
mentlich allerlei braun , blau , grau,
grün , pense , von jetzt an verkauft.

Immanuel Heer mann.

Damenuhr-Verloosung
den 15 . März , Nachmittags 3 Uhr,
bei Stadtrath Haydt.
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Lur die Ueberschwemmten in
Holland i

sind folgende weitere Beiträge >bei'
mir eingegangen:

S . B l fl .. Sck -m . B . 1 fl ., N . ^
N . 1 fl , L. Z . 30 kr , von 30 Ar - !
beitern bei Schill Sr Wagner 3 fl. 3 kr. ,
Holzh . M in Bul . 1 fl., P .H . 3 fl. ,
B . Schw . 28 kr. , Frau Dekan F.
28 kr. , zusammen l 1 fl. 29 kr. , wel¬
che ebenfalls nach Stuttgart beför¬
dert wurden.

Alle » Gebern wünsche ich Got¬
tes reiche Vergeltung!

C . W . Heiler.

3 ) 1. Neuenbürg.

Seegras - Empfehlung.
Schön grünsehendes gesponnenes

Seegras , eigenes Fabrikat , empfiehlt
Wilhelm G . Bia ich,

Seilermeister,
auf dem Marktplatz.

2 ) 1. Oberkollback.

Liegenschafts - Verkauf.
Am

Freitag,  den 22 . März 1861,
Nachmittags 1 Uhr,

beabsichtigt Johannes Er Hardt  da¬
hier seine sämmtliche Liegenschaft aus
freier Hand an den Meistbietenden
zu verkaufen.

Dieselbe besteht in:
Gebäude:

einem 2stockigen Wohnhaus sammt,
Scheuer und Stallung unter
einem Dach , für 2 Haushal¬
tungen eingeuchlet ; einer Holz-
Hütte und Wagen -Schopf , nebst
einem Brunnen im Hof.

Wiesen:
2 ' / - Morgen.

A e cke r :
l ' /s Mrgn . 43 Rthn . worauf sich

eine Baumschule befindet;
IV , Morgen;
V , Mrgn . , mit Bäumen;
IV , Mrgn . 11 Rthn . , mit Bäu¬

men ;
2 Mrgn . 4 Rthn.

Die Verhandlung findet auf dem
Rathhaus statt . Liebhaber sind hie¬
zu Ungeladen.

Aus Auftrag:
Schultheiß HackiuS.

Dr. UsrinSuior 's
MMM -MKMÜL

in Orissinslllsseken ru 27 kr.

Den allerbesten derartigen LrreuSnissen
ebenbürtig rur 8eits stellend , bann IBr»
L,. i LLriinivr-

als dsA U 'Sueste

der Kosmetik ndederkolt anAelessentliebst empkoblen rverden und em¬

pfange ick fortgesetzt frisoke XusendunKen . 'TV . W-itstii ».

Reifegelegenheit
über Bremen

mit Dampf - und Segelschiffen nach
Nord - und Süd - Amerika vermittle ich durch die Herren

Pokranz A Comp , in Bremen aufs Billigste und Beste.
_ Ford . Georgii.

Sämmtliche Gebäude befinden
sich in Folge ibrer guten Bauart
im besten Zustande.

2 ) Gärten:
IV - Morgen Baum - , Gras - und

Gemüsegarten beim Haus.
3 ) Aeck er:

18 Mrgn . Bau - und Mähfcld in
der besten Lage.

4 ) Wiesen:
5 Mrgn . Wäfserwicsen , welche

vermöge ihrer vvrtheilhaften
Bewässerung den reichlichsten
Ertrag gewähren.

5 ) Wald:
26 Mrgn . Nadelholz - Wald , in

welchem sich noch ziemlich hau¬
bares Hol ; befindet.

Zum ganzen Anwesen gehört
auch ein Theil der Oberkollwanger
Sägmühle.

Die Verkaufs -Verhandlung fin¬
det am
Dienstag,  den 19 . März d. I .,

auf hiesigem RatbhauS , Vormittags
10 Uhr , statt.

Die Bedingungen , die zu Grunde
gelegt und die annebmbarsten sind,
werden vor der Verkaufs - Verhand¬
lung bekannt gemacht.

Zugleich wird noch bemerkt , daß
die jährlichen Bürgernutzungen auS
dem hiesigen Gemeindcwalr nicht un¬
bedeutend sind.

Etwaige Kaufsliebhaber werden
freundlichsi «ungeladen.

Oberkollwangen , 11 . Mär ; 186l.
res . Schultheiß Lörcher.

Bleiche-Empfehlung.
Auf die rühmlich bekannte gute

Weildersiäk ter Bleiche von I . Lju tz
Sr Sohn , welche vermöge ihrer vor¬
trefflichen Leistungen vom württem-
bergischen Gewerbe -Verein eine Preis-
Medaille erhielt , nehmen wir Heuer
auck wieder Bleichgegenstände zur
Besorgung an , — und sehen recht
zahlreichen Aufträgen entgegen.

Den 8 . März 1861.
Kaufmann Bock.
Nagel,  Webermstr,

in der Badgaffe.

Oberkollwangen,
Oberamts Calw.

Liegenschafts -Verkauf.
Veranlaßt von meinen sieben noch

ledigen Söhnen in Betreff der Gleich¬
stellung ihres einstweiligen Vermö
gens sehen ich und meine Ehefrau
uns veranlaßt , unsere hienach be¬
schriebene Liegenschaft im öffentlichen
Aufstreich an den Meistbietenden zu
verkaufen.

Dieselbe besteht in:
1) Gebäuden:

einem un Jahr 1849 ganz neu
erbauten sebr geräumigen mit
den erforderlichen Stallungen
versehenen zweistöckigen Wohn¬
haus , worunter sich ein ge¬
wölbter Keller befinde »;

einer ebenfalls im Jahre <849
neuerbauten Scheuer mit Holz¬
schopf und Wagen -Remise;

einem im gleichen Jahre neu er¬
bauten Wasch - und BackbauS.



Heute Abend 7 Uhr hält der

Ausschuß des Gewerbevereins
seine monatliche Sitzung im Basischen
Hof . Sämmiliche Vereinsmitglieber
werden hiezu eingeladen.

Der Ausschuß.

Hof Lützenhardt
bei Hirsau.

Gefundenes.
Am letzten Sonntag,  Abends

6 Uhr , fand einer meiner Knechte
in der Nähe von Calmbach auf der
neuen Straße eine stlberbeschlagene
Tabakspfeife mit doppelter silberner
Kette.

Der Eigenthümer kann dieselbe
gegen Erkenntlichkeit und Ersatz der
Einrückungsgebühren bei Unterzeich¬
netem abholen . Schütz,

Domänenpächter.

Lehrlinge und Lehrmädchen
werden in unserer Bifouteriefabrik
angenommen , und können ordentliche
Knaben und Mädchen sogleich oder
nach Ostern eintrelen und erhalten
solche gleich einen Wochenlobn von
1 fl. 30 kr. Die Bedingungen , so¬
wie die Aufbesserung des Lohnes
u . s. w . sind die hier allgemein üb¬
lichen . Auf mündliche oder schrift¬
liche Anfragen crtheilen wir gerne
weitere Auskunft.

Heinrich Schober  k Comp . ,
Leopolksvorstadt v . 19.

3 ) 1. in Pforzheim.

Ich übernehme

Strohhüte zum Waschen und
Färben , und empfehle zum Aus¬
putz derselben eine schöne Auswahl
der neuesten Bänder.

C . HaaS,
im Hause der

Fr . Hutmachcr Zehnter 's  Wtw.

Sogleich oder bis Georg « ist ein
heizbares Zimmer,

mit oder ohne Möbel , zu verniiethcn;
wo ? sagt die Redaktion . 2 )2.

100 fl. Pfledgeld
Und ausznleihen bei

Georg Rathfeld er
in Oltenbronn.

Liebenzell.

Die Besitzer des obern Bades
beabsichtigen Donnerstag,  den 14.
dieß , die dazu gehörigen Gärten , Wie¬
sen und Aecker zu verpachten , auck
unter Umständen die äußerst gelege¬
nen Stücke nebst etwa 6V - Mrqn.
Wald aus freier Hand zu verkaufen.

Zusammenkunft Mittags 1 Uhr
beim Bade . Auck können Zimmer
in beliebiger Anzahl vermiethet wer¬
den . Auskunft hierüber ertbeilt

I - Pfleger.

Saathaber und Saat - Kar¬
toffeln sind zu haben bei

E . Hör lach er.

3 )3 . Pforzheim.

Lehrlinge und Lehrmädchen
werden unter sehr günstigen Bedin¬
gungen aufgenommen in die B :jou-
leriefabrik von

Sm . Wanzenried.

Georgii ein
Kaminfeger
Nonnengafse,

Eine geordnete
> Familie sucht bis
Logis . Näheres bei
Eberhardt  in der
1 Treppe hoch . 2 )2.

Wellcnschwann.

Frucht-Verkauf.
22 Scheffel sehr schönen Winter¬

roggenverkauft in größeren und kleine¬
ren Parthieen F . Freudenreich.

Ebenso sucheich ca . 100 Säcke reich
ausgesiebte Heublnrnen zu kaufen
in jedem beliebigen Quantum , und
sehe ich dießfallsigen Anträgen entge¬
gen . F . Freudenreich.

Zottelhaber. Metzger
„ Hanimer

in der Metzgergaffe verkauft schönen
Zottelhaber zum Säen.

Meine wieder neu angekommene

Tapetenkarte
halte ich bei Bedarf bestens empfoh¬
len . Gotilieb Widmai er,

2 )2 . Sattler Sr Tapezier.

200 fl. Pfleggeld
hat gegen gesetzliche Sicherheit zu
4 '/ - Procent auszuleihen

Mich . Klingenstcin
in Hirsau.

Ungefähr 24 Centner

gut eingebrachteS Kleehen
hat zu verkaufen

Georg Maier  sen.
in Hirsau.

Sehr gute Kartoffeln
verkauft das Simri zu 30 kr.

Linken heil  d . Aelt . ,
Tuchmachcrmstr.

400 fl. Pfleggeld
sind zu 4 '/ - Procent gegen gesetzliche
Sicherheit auszuleihen bei

Jakob Lutz , jun .,
in Althengstett.

Gewerbliches.

Leinwand -Bereitung . Aus Bel¬
gien , wo namentlich die Linnen -Ma-
nufactur einen Höhepunkt erreicht hat,
wie denselben ' andere Staaten nicht
leicht aufweisen können , wurde mir
durch Freundeshand über „Garnsie¬
derei " ein neues Verfahren mitge-
theilt , welches ich in Folgendem wie¬
dergebe.

Um eine gute feste Leinwand zu
bereiten , ist vor Allem nöthiq , daß
die leinenen Garne für den Meb-
stuhl gutvorbereuet werden , und zwar:

1) Man schickte die Garne in eine
hölzerne Kufe ein und besckw re sie
mit Riegelhölzern , damit sie sich im
Gäbren nickt in die Höhe werfen
könne ». Jetzt gieße man so lange
warmes Flußwafser von 50 — 55 °,
in welchem zuvor Kleie oder Roggen¬
mehl in einem Sack von Bcuteltuch
ausgedrückt worden , hinzu , bis die
Flüssigkeit wenigstens 2 Zoll über
der Oberfläche dcS Garnes steht.
In diesem Zustand läßt man das
Ganze 3 Tage oder so lange ruhig
stehen , bis die saure Währung ein-
getrctcn ist. Man öffne jetzt den
Spunten , lasse das Fludium ablau¬
fen , nehme das Garn heraus , wasche
es am Bach gut aus , und trockne
es für die alkalische Beuche auf
Stangen ausgebreitet ab.

Auf 50 Pfund Leinengarn kann
mau I V- Pfd . bis 2 Pfd . Kleie oder
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1 Pfd . Roggenmehl in Anwendung

bringen.
2 ) Jetzt beuche oder koche man

die Garne in Soda oder Aschenlauge,
beim Beuchen werden die Garne erst¬

lich warm mit Lauge getränkt , so¬

dann solche abgekassen , und die

Uebergießungen beiß und später sie¬

dend in die Kufe auf die Garne

übergosscn ( auf 10 Pfd . Karn ist

1 Pfd . calsinirte Soda zureichend ),

beim Kochen der Garne isi jedoch

alle Vorsicht zu verwenden , daß die¬

selben keine Kvchflecken erhalten , —

die Beuckzeit dauert gewöhnlich 6

und die Kochzeit 3 Stunden . Rach

Beendigung dieser Operation werden

die Garne h -rausgenommcn , gewa¬

schen und abgeirocknet.
3 ) Die Garne werden nochmals

in die Kufe eingelegt , jedoch müssen

die zu unterst befindlich gewesenen i

Garnlagen jetzt oben ausgcschichttt l

werden ; — die Beuch - oder Kocb - ^

zeit mit Coda oder Aschenlauge wird'

so lange wie bei der ersten Operation

fortgesetzt , nach diesem werden die

Garne gewaschen , getrocknet , geklopft

und sofort der Weberei übergeben.

Um eine äußerst qualitätsreiche

Leinwand für den gewöhnlichen Ge - Leinwand in den Handel gebracht,

brauch (Lederleine ) zu erhalten , ließ auch über Land und Meer versendet,

ich seit mehreren Jahren die Garne Ein Leinwa ndhändler in St.

vor dem Weben auf der bekannten
I"

guten L u tz' schen Bleiche in We il der Frankfurter Gold -(^ ours

Stadt bleichen , mit welchen Leistun - " OM H . Marz,

gen ich in jeder Hinsicht zufrieden

bin — und durch diese Vorrichtung

stets eine ausnehmend gute und

schöne Leinwand erbielt . Auch von

Belgien und Irland wird seit ge¬

raumer Zeit eine Masse garngebleickite

Notizen über Preis il. Gewicht der verschiedenen Getreide-Gattungen

nach dem Schrannen-Ergebniß vom 2. März 1861.

st. tr.

Pistolen.
S 35 —38

Friedrichsd ' or . . . . s 58 - 57

Holland , tv sl.- Stürko . g 41 - 42

Wand - Dukaten . . . . s 30 - 31

28 - Frankenstiicke . . . s is ^ - s

Engl . Sovereigns . . . 11 48 - 55

Preußische Kassenscheine 1 45 - ' (,

Gewicht Preis per Centner

Quantum. Gattung. böck- mitt- nieder- höch- mitt- nie-

stes. leres. stes. ster. lerer. derster.

1 Simri Kernen 33 32 '/- 32 7 6 47 6 34

1 Simri Dinkel 20 19 ' /- 19 a 12 5 6 5 —

1 Simri Haber 21 20 19 4 — 3 42 3 24

1 Simri Roggen 3t 31 31 6 — 6 6 —

1 Simri Geiste 3l 30 -/« 29 ' /. 5 36 5 18 5 —

1 Simri Erbsen 35 35 35 7 30 7 30 7 30

1 Simri Linsen 34 34 34 6 — 6 — 6 —

1 Simri Bohnen 35 34 '/- 34 6 12 6 — 5 48

Skadtschultheißen -Amt.

Calw.  Frucht - und Brodpreife am 12. März 1861.

Getreide-
Vori- Neue

Zu¬
fuhr.

Ge-
sammt-
Betrag.

Heuti¬
ger

Verkf.

Im
R e st Höchster Mittel- Niederster Verkaufs-

Gegen de » vorigen
Durchschnittspreis

Gattungen.
Rest

gebl. Preis. Preis. Preis. Summe. mehr weniger

Ctr. Ctr. Ctr. Ctr. Ctr. fl- kr. fl- kr. fl- kr. fl- kr. fl. kr. fl- kr.

Weizen , alter
— neuer

Kernen , alter 86 367 453 319 134 7 6 51 6 30 2186 55 4 _ .

— neuer

Roggen , alter — 5 5 4 1 5 40 5 35 5 30 22 20 — — — —

Gemasch
Gerste , alte 4 7 11 9 2 5 3 49 3 34 24 I

neue
Dinkel , alter

— neuer
23 243 266 233 33 5 12 5 9 5 6 1200 32 — 2V- — -

Haber , alter 154 154 142 12 3 54 3 41 2 42 523 7 2 —

— neuer

Summe — i ! <
3967/ 18

Brodtaxe : 4 Pfd . Kernenbrod 17 kr. , dto . schwarzes 15 kr. , 1 Kreuzerweck muß wägen 4Vs Loth . —

_
S tadtschultheißenaml . S chuld  t.

Redigirt , gedruckt und verlegt »o« A. O - lschläger.
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